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Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

8,90 €
7,50 €

7,90 €
Sälzerstr. 74 • Bad Orb • 06052 9276405 
Spessartstr. 2 • Kassel • 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 24 Uhr

www.hotel-restaurant-toscana.com

* ausgenommen hausgemachte Pasta

Angebot NovemberAngebot November

Jacke – waschen -
imprägnieren 25,00 €
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Auch im Lockdown

sind wir für sie da!

Dringend:
Lesepaten/innen
gesucht
Bad Orb (wo). Der Verein Lese-
füchse hat seine Aktivitäten in der 
Martinus-Schule (Grund- u. Haupt-
schule) wieder aufgenommen. 
Sprecher Walter Oberscheimer: 
„Um unser Ziel zu erreichen, alle 
Grundschulklassen mit zwei Lesepat-
Inen zu unterstützen, benötigen wir 
dringend weitere MitstreiterInnen.
Voraussetzungen sind lediglich die 
Freude am Umgang und der Arbeit 
mit Kindern, sowie Mitgliedschaft 
im Verein. Ein Informationsgespräch 
bieten wir Euch gerne an, um evtl. 
Fragen zu beantworten und nähere 
Informationen mitzuteilen.
Vorab könnt Ihr Euch auch auf 
unserer Homepage (https://lesefu-
echse-bad-orb.de/index.php/de/) 
informieren.“
Tel.: 06052 9195665.
Mobil: 0170 3894679.
E-Mail: 
walter.oberscheimer@t-online.de
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Bad Orb (red). Mit einer Erklärung 
äußert sich der CDU-Bürgermeister-
kandidat Tobias Weisbecker zum 
Ergebnis der Bürgermeisterwahl:
"Ein herzliches Dankeschön an die 
Wählerinnen und Wähler für das 
großartige Vertrauen bei der Bürger-
meisterstichwahl. Ich bin überwältigt 
und unendlich dankbar. Wichtig ist 
mir, jetzt nicht etwa abzuheben, son-
dern mit aller Kraft dafür zu arbeiten, 

diesen enormen 
Vertrauensbeweis 
zu rechtfertigen. 
Respekt und Aner-
kennung zolle ich 
allen Kandidaten 
für einen weitge-
hend fairen und 
sachbezogenen 
Wettbewerb. Ich 
möchte gerne ein Bürgermeister 
für alle Bürgerinnen und Bürger 
unserer Heimatstadt sein, unabhän-
gig von den jeweiligen politischen 
Standpunkten. In den Wochen des 
Wahlkampfes hatte ich viele wert-
volle Begegnungen und Gespräche, 
aus denen gute Anregungen und 
Ideen hervorgingen. Diese gilt es 
nun abzuarbeiten und umzusetzen. 
Unabhängig davon, ob es sich um 
vermeintlich kleine Anliegen oder 
die großen Herausforderungen 
für unsere Stadt handelt. Ich freue 
mich darauf, gemeinsam mit Ihnen 
die Zukunft von Bad Orb gestalten 
zu können. Nochmals vielen herz-
lichen Dank!"

Tobias Weisbecker zum Wahlausgang:
„... weitgehend fairer ... Wettbewerb“

Erschienen bei TRIGA:
Bildband:
DER SPESSART
Main-Kinzig (cs). Rechtzeitig zur 
Frankfurter Buchmesse erscheint 
beim TRIGA-Verlag der Bildband: 
„DER SPESSART – Eine Fotoreise zu 
den Naturschönheiten“. Der Betrach-
ter erlebt spektakuläre Aufnahmen 
von Natur und Landschaft in einer 
der schönsten Mittelgebirgs-Regio-
nen Deutschlands. Ob verborgene 
Schätze aus Pflanzen- und Tierwelt 
oder herrliche Blickwinkel aus der 
Vogelperspektive: Der Zauber der Bil-
der beeindruckt. Kurze, anschauliche 
Texte erläutern Sehenswürdigkeiten 
und weisen auf Kulturhistorisches 
hin. Der Bildband der Autoren und 
Fotografen Joachim und Michael 
Kunkel ist ein bleibendes Zeugnis 
für die unvergleichliche Schönheit 
der Regionen bayerischer und hessi-
scher Spessart. DER SPESSART, 248 
Seiten, Hardcover mit Fadenheftung, 
Großformat 24,5 x 29 cm. ISBN 978-
3-95828-276-6. Preis (D): EUR 39,95

Der Herbst naht mit großen Schritten. 
Nicht zu übersehen, wenn wir durch 
unsere Wälder und Parks flanieren: 
Blätter jeglicher Couleur bedecken 
den Boden und präsentieren uns einen 
Augenschmaus (Titelbild: Christopher 
Schmalbach), der es in sich hat. Die 
kurzen Hosen sind bis zum Früh-
jahr im Schrank versteckt und durch 
lange Beinkleider ersetzt. Die Tem-
peraturen gehen 
Stück für Stück in 
den Keller und der 
erste Frost hat sich 
bereits blicken las-
sen. Und mit dieser 
Beschreibung be-
finden wir uns auch 
schon mitten in der 
Orber Polit-Szene. 
Obwohl ich beim Begriff „Szene“ gerne 
differenzieren würde. „Szene“ ist für 
mich in etwa gleichbedeutend mit einer 
Gruppe Menschen, die gleiche oder 
ähnliche Ziele und Ansichten teilen, 
aber unter dem Strich miteinander 
klar kommen und sich respektieren. 
Und an dieser Stelle gehen die Begriffe 
auseinander. Das allmählich sich dem 
Ende zuneigende Jahr brachte uns eine 
Vielzahl an politischen Diskussionen. 
Viele davon werden uns in schlechter 
Erinnerung bleiben. Streichen wir die-
se Erfahrungen und ziehen nüchtern 
Bilanz, dann bleibt Folgendes:

Die Sieger (und dazu zählen auch die 
in den „Sieger“-Parteien nach hinten 
abgewählten Kollegen) haben sich 
ihre Posten gesichert. Mit reichlich 
Schaum vor dem Mund und Wut im 
Handeln wird über die „Wahlverlierer“ 
hergezogen und alles getan, diese teil-
weise sogar mundtot zu machen und 
aus der Politik zu verbannen. Nichts 
Neues in Orb? In der Heftigkeit schon. 
„Selbst Schuld“, können Sie kontern. 
„Warum machen die von der Oppo-
sition überhaupt den Schnabel auf?“ 
Mein Tipp: Wahlkampfversprechen 
aus dem Frühjahr suchen, durchlesen 
und dann damit „updaten“ (auf der 
Stadt-Homepage): Bitte hinsetzen und 
jetzt vor allem die Seiten fünf und sechs 
inhalieren: https://stadt-bad-orb.de/
buergerinformationssystem/vo020.
asp?VOLFDNR=7805 (rechts unter 
„Anlagen“, Haushalt (PDF)). Und 
jetzt zählen Sie bitte „zwei und zwei“ 
zusammen. Wie heißt es bei „Game of 
Thrones“: „Winter is coming“. Puh, mir 
ist gerade ganz schön kalt. Ach ja, der 
Winter kommt...

Ihr Ralf Baumgarten

Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht	 Familienrecht
Mietrecht	 Verkehrsrecht

Termine nur nach Vereinbarung

WIR sind für Sie da!
Frankfurter Straße 36

63619 Bad Orb
Tel.: 06052/91880

www.autohaus-bad-orb.de

Zum Titelbild:

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12.30 Uhr,
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Hauptstraße 22
63619 Bad Orb 
Tel.: 06052 1425           post@spessartbuchhandlung.de
Fax: 06052 919457        www.spessartbuchhandlung.de

Inhaberin
Birgit Schiller
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Bad Orb (BO/mw). Die nächste 
öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Verkehrsplanung, Städtebau, 
Stadtentwicklung/Stadtmarketing 
und Digitalisierung ist am Mittwoch, 
3. November, um 19 Uhr im Garten-
saal der Konzerthalle.
Die Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und der Beschluss-
fähigkeit
3. Reaktivierung der Bahnverbin-
dung Bad Orb-Wächtersbach. Hier: 
Antrag der CDU/FWG-Fraktionen
4. Betriebsführung des Wildparks 
durch die Stadt Bad Orb. Hier: An-
trag der CDU-/FWG-Fraktionen
5. Baugebiet „Leimenkaute/Tiefen-
tal“ (Projektentwickler). Hier: Ver-
gabevorschlag und Zuschlag
6. Aufhebung der Ausschreibung des 
Baugebietes „Leimenkaute/Tiefen-
tal“; Aufstellung von Richtlinien über 
die Ausweisung von Baugelände. 
Hier: Antrag der Fraktion BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN
7. Sanierung der Stadtmauer
8. Prüfauftrag zur Errichtung einer 
Sommer-Rodelbahn

Dienstag, 2. November, 19 Uhr, Gartensaal:
Rechnungsprüfungsausschuss tagt
Bad Orb (BO/mw). Die nächste öffentliche Sitzung des Rechnungs-
prüfungsausschusses ist am Dienstag, 2. November, um 19 Uhr im 
Gartensaal der Konzerthalle.
Die Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähig-
keit.
3. Schlussbericht des Amtes für Prüfung und Revision des Main-Kinzig-
Kreises über die Prüfung des Jahresabschlusses der Stadt Bad Orb für 
das Haushaltsjahr 2018 / Entlastung des Magistrats für das Haushaltsjahr 
2018. Ausschussvorsitzende ist Marita Brandes.

Neueröffnung
1. November 2021

Jaruda Traditionelle Thaimassage
Bad Orb, Kurparkstraße 13

(Hinter-Eingang, ehem. Hotel Bismarck)
Hallo. Vielleicht kennen Sie mich schon?

Seit acht Jahren arbeite ich bei meiner Cousine Jupa
hier in Bad Orb im Massagestudio YAMOONG.

Seit der schweren Erkrankung meiner Cousine habe ich
diese unterstützt und das Geschäft alleine weitergeleitet.

Da nun das YAMOONG in der Kanalstraße
geschlossen wird, werde ich den Betrieb in neuen
Räumlichkeiten in der Kurparkstraße weiterführen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie mir weiterhin
Ihr Vertrauen schenken würden.

Alle ab Juni 2021 in YAMOONG verkauften Gutscheine
werden selbstverständlich bei mir eingelöst.

Öffnungzeiten: Dienstag bis Samstag: 10 bis 18 Uhr
Telefon: 06052 913815 * termin@jaruda-taimassage.de

Ich freue mich auf Ihren Besuch,
Ihre Jaruda

hier: Antrag der FBO-Fraktion
9. Ausweisung eines städtischen 
Grundstücks Würzburger Straße - 
Einfahrt Wintersberg als gebühren-
pflichtigen städt. Dauerparkplatz
Hier: Antrag der FBO-Fraktion
10. Barrierefreiheit im öffentlichen 
Raum. Hier: Antrag der CDU-Frak-
tion
11. Sachliche Teiländerung des 
Flächennutzungsplanes zur Dar-
stellung von Konzentrationsflächen 
für Windenergieanlagen in der Ge-
markung Orb
12. Überarbeitung und Anpassung 
des städtischen Nahverkehrs
Hier: Antrag der FBO-Fraktion
13. Wiederaufnahme der Planungen 
zur Errichtung eines Aussichtsturmes 
auf dem „Pfarrküppel“ im Bad Orber 
Stadtwald. Hier: Antrag der SPD-
Fraktion
14. Überprüfung  durchgängiger, 
aufeinander abgestimmter Baumaß-
nahmen im Rahmen des Projektes 
Lebendige Zentren „Kernbereich Bad 
Orb“. Hier: Antrag der CDU-Fraktion
15. Verschiedenes
Ausschussvorsitzender ist Thorsten 
Stock

Am Mittwoch, 3. November, im Gartensaal:
Städtebau-Ausschuss tagt öffentlichStart Mi., 27. Oktober:

Englischkurs im 
Familienzentrum 
Wächtersbach (WB/gf). Am Mitt-
woch, 27. Oktober, beginnt ein neu-
er Englischkurs im Familienzentrum 
der Kinderinitiative Bad Orb.
Der Kurs findet im Hofhaus der 
Kinderinitiative, Bahnhofstraße 3, 
statt, jeweils für 90 Minuten ab 
13.30 bis 15 Uhr. Zielgruppe sind 
Menschen mit Vorkenntnissen, die 
ihr Englisch in freier Kommunikation 

und lockerer Atmosphäre verbes-
sern möchten. Auch werden Miss-
verständnisse in punkto „Denglish“ 
mit viel Spaß aufgeklärt.
Die Kursgebühren betragen 100,- 
Euro für zehn Unterrichtseinheiten 
à 90 Minuten, die TeilnehmerInnen-
zahl ist auf sechs Personen begrenzt. 
Es gilt die 3G-Regel.
Kursleiterin ist die Muttersprachle-
rin Marylin Munro-Heim. Anmel-
dungen unter 06052/4316 (Mrs. 
Munro-Heim).
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Vanessa Herbert,  
Betreuungsassistentin im Seniorenwohnzentrum Am Kurpark

Wie sieht Ihr Arbeitsalltag als Betreuungsassistentin aus?
Meine Aufgabe bei uns im Haus ist es, unseren Senioren den Lebensabend zu versüßen
und sie durch den Alltag zu begleiten. Auch mal ein offenes Ohr zu haben ist wichtig in
meinem Beruf, denn auch die Seele unserer Bewohner darf nicht zu kurz kommen.

Welche Momente in der Pflege bereiten Ihnen am meisten Freude?
Ich liebe Gespräche, Erzählungen aus früheren Zeiten, auch wenn ab und
an ein Tränchen fließt, ich bin da, um dieses zu trocknen.

Warum haben Sie sich für CURATA ent-
schieden? Ich arbeite für CURATA, weil wir 
eine Familie sind! Teamwork und Zusamm-
enhalt sind bei uns das A und O.

   

5.000€
 

STARTPRÄMIE für Pflegefachkräfte
 

Aktion bis zum
31.12.2021

BEI UNS
MACHT
PFLEGE
SPASS!

CURATA Seniorenwohnzentrum Am Kurpark
Parkstraße 2-4 | 63628 Bad Soden-Salmünster
bad-soden-salmuenster@curata.de  
Tel. 06056 9121-0 | www.curata.de

UNSER TEAM STELLT SICH VOR ...

 

Bewerben Sie sich in nur 3 Minuten 
online oder telefonisch! 
Tel. 06056 9121-0 | www.curata.de
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... hier schreibt
die Leserin ...

„Ist die Hobbykunstausstellung 
noch erwünscht?
Ich bekam einen Brief von der Kur-
verwaltung und habe mit Befremden 
feststellen müssen, dass die vorweih-
nachtliche Hobbykunstausstellung 
2021 zum zweiten Mal wegen Corona 
abgesagt wurde, ebenso die Ausstel-
lungen im Frühjahr.
Stellt sich für mich die Frage, ob es 
der Kurverwaltung nicht möglich ist, 
mit ihren zahlreichen Mitarbeitern in 
zwei Jahren ein Konzept zu erstellen, 
wie man solch eine Veranstaltung 
durchführen kann. Es werden doch 
auch Konzerte sowie andere Veran-
staltungen durchgeführt. Auch hier 
müssen Coronaauflagen erfüllt wer-
den. Komisch, dies ist hier möglich. 
Denkbar wäre auch eine Veranstal-

tung im Freien, vergleichbar mit den 
Herbst- und Weihnachtsmärkten im 
benachbarten Wächtersbach. Hier ist 
es möglich, Konzepte zu erstellen, die 
die Coronaauflagen erfüllen.
Weiterhin frage ich mich, ob diese 
Ausstellung nicht mehr erwünscht 
ist. Ist es zuviel Arbeit für die Kurver-
waltung, ein Konzept zu erarbeiten, 
Tische und Stühle zusammenzustellen 
und ist kein Personal vorhanden, 
um den Einlass zu kontrollieren. Wir 
Aussteller zahlen einen nicht gerade 
geringen Betrag für die Teilnahme an 
die Kurverwaltung.
Leute, die sich an dieser Veranstaltung 
beteiligen, haben ja auch ihre Un-
kosten und arbeiten teilweise ein Jahr 
lang an schönen Ausstellungswaren, 
die sie darbieten möchten. Ich finde, 
hier handelt die Kurverwaltung völlig 
falschund trägt für sich nicht gerade 
dazu bei, ihr Bild bei der Orber Be-
völkerung zu verbessern. Für mich 

persönlich stellt sich die Frage, wozu 
die Kurverwaltung überhaupt noch 
da ist. Zum Selbstverwalten? Kurgäste 
haben wir leider kaum noch - auch 
vor Corona schon nicht mehr, und 
Ticketverkauf kann man im Kiosk 
erledigen, oder im Netz. Schad, dass 
bei der Kurverwaltung nur wenig auf 
die Bedürfnisse der Orber Bürger 
eingegangen wird und eine jahr-
zehntelange Veranstaltung einfach 
ein "Coronaopfer" wird.“
(Absender der Redaktion bekannt)

.. hier schreibt
der Leser ...

„TOSKANA - WORLD
Wie es im Kosmos der Toskana-World-
Gesellschaft zugeht, konnte dieser 
Tage auf recht anschauliche und ein-
drucksvolle Weise in unserem schönen 
Kurstädtchen Bad Orb bestaunt und 
erlebt werden. Die von Empörung 
bis Fassungslosigkeit reichenden 
Reaktionen aus der externen Welt 
beschreiben nur ansatzweise und 
unzureichend das, was sich da vor 
den Augen der Öffentlichkeit ab-
gespielt hat.
Alles begann mit einer lakonischen 
Pressemitteilung aus der internen 
Welt dieser Gesellschaft, in der ein 
für solche Angelegenheiten bestellter 
Kommunikationsmanager verlautbar-
te, dass für den Zeitraum von Mitte 
Oktober bis Mitte November freitags 
und samstags die Therme corona- und 
krankheitsbedingt für Besucher von 
außerhalb der Toskana-World, Zitat: 
„alternativlos“, geschlossen bleiben 
müsse. Das Exklusivrecht für den Auf-
enthalt im Tempel der Glückseligkeit 
wurde lediglich dem priviligierten 

Personenkreis zugestanden, der das 
besondere Glück hatte, zeitlich limi-
tiert als Übernachtungsgast im Hotel 
an der Therme, sich innerhalb des 
Toskanakosmos aufhalten zu dürfen. 
Andere, sich mehr oder weniger zu-
fällig in Bad Orb aufhaltende Gäste, 
hatten lediglich das Vergnügen, sich 
bei strömendem Regen vor den ver-
schlossenen Toren zu dem Tempel 
der Glückseligen zu versammeln, um 
von dort aus den Klängen des Liquid-
Sound sehnsuchtsvoll aus der Ferne 
lauschen zu können. In diese Sehn-
sucht hinein mischte sich allerdings 
auch ein anderer Sound, aus dem 
ohnmächtige Wut und Enttäuschung 
darüber herauszuhören waren, dass 
zum Teil 80 km und mehr vergeblich 
zurückgelegt worden waren und in 
dem Entschluss gipfelten „hier kom-
me ich nicht mehr hin“.
Das in diesem Zusammenhang deut-
lich werdende Defizit im Umgang mit 
angereisten Gästen ist in der Toska-
na-World allerdings kein Einzelfall. 
So wurden z.B. in der Vergangenheit 
anlässlich der Übertragung eines 
Fußballspiels in der Lobby des Hotels 
von externen Gästen reservierte Plätze 
kurzerhand für die Entourage des 
Residenz-Managements vergeben 
und die konsternierten Gäste an den 
Katzentisch verbannt.
Hier könnten noch weitere Beispiele 
für ein eklatantes Missmanagement 
angeführt werden, was aber nur dazu 
führen würde, dass das „Blättche“ 
eine Sonderausgabe auflegen müsste.
Deshalb bleibt als Resümee nur zu 
hoffen, dass durch Weiterbildung 
und Schulung für das Management 
die angemessene Einstellung und 
Haltung gegenüber Gästen erlernt 
werden kann.“
Freddy Zipfel, Bad Orb

auf alles von auf alles von 
FUCHS SCHMITTFUCHS SCHMITT

Jacken, MäntelJacken, Mäntel
und Accessoiresund Accessoires

30 Jahre 30 Jahre FUCHS SCHMITT FUCHS SCHMITT 
bei bei WOLFERTZWOLFERTZ

--30%30%
Feiern Sie Feiern Sie 
mit uns!mit uns!

(mindestens)(mindestens)
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WOHNUNGSMARKT
Wohnung gesucht von Sin-
gle, NR, kein Haustier, geregel-
tes Einkommen in Bad Orb oder 
Umgebung, ab sofort. 
Mobil: 01522 8169211.

2 Parkplätze in Bad Orb zu 
vermieten (Burgring 8), je 
EUR 45,-/Monat. 
Mobil: 0160 5759224. 

Bad Orb, 2 Zi.-Whg., 48,10 
m2, 1. OG, mit Balkon, Kü., Bad, 
teilmöbliert, sofort frei, KM: EUR 
331,- + NK + KT.
Tel. 06052 919305.

Mehrfamilienhaus ohne 
Makler gesucht. 
Tel. 06052 919305.

B.O., 1 Zi.-Whg. 49 m2, 2. OG, 
Kleinkü., Bad, WC, Du., sofort 
frei, an Nichtraucher langfristig 
zu verm. Neuer Laminatboden, 
KM EUR 318,- + Uml. EUR 120,- 
+KT. Tel.: 06052 919305.

Vermiete ab sofort 2 Zi.-Whg 
in Bad Orb, Martin Luther Stra-
ße. Die Wohnung ist 2017 neu 
renoviert worden, 60 m2, EUR 
450,- KM + EUR 200,- KM.
Mobil: 0176 55505940.

Bad Orb, Flurstücke zu 
verkaufen, Flur 16 Flurstück 

98/0. Flur 36 Flurstücke 241 & 
243. Mail: 
melanie.metzler73@web.de

Helle 2-Zi.-Whg. zu vermie-
ten (Bad Orb), ca. 60 m2 Wohn-
fläche, 2. OG, mit herrl. Aussicht, 
Miete EUR 520,- plus NK EUR 
160,-. Schufa-Auskunft wäre 
hilfreich. Mobil: 0152 54120896.

Bad Orb, Sen.-ehepaar 
sucht altersger. Whg., ca 
60 m2, in guter Wohnlage. Klas-
sisch gut eingerichtet, Verbleib 
evtl nachhaltig, auch betreutes 
Wohnen. Tel.: 06052 918201.

SONSTIGES
Hilfe gesucht für kleinere 
Botengänge / Einkäufe / 
Fahrten. Tel.: 06052 9281603.

Zu verkaufen: SAGA Nerz-
mantel female, in braun, Gr. 
46, Bestzustand. Preis: VB. 
Tel.: 06052 9281876.

Suche Haushaltshilfe in 
Bad Orb für ältere Frau, die 
tägl. frühmorgens für ca. 1 Std. 
einfache hauswirtschaftliche 
Versorgung und manchmal Ein-
käufe erledigen kann, insgesamt 
ca. 8 Std./Woche.
Mobil: 0152 55693306.

Bad Orb, Wohnungsauflö-

Jossgrund (lw). „Die Zielgruppe 
der Wanderer war für uns schon 
immer wichtig, daher freuen wir uns 
sehr über das aktuell weiter steigen-
de Interesse an dieser Urlaubsform“, 
erzählen Gisela und Volker Kreis, 
die Inhaber des Jagdhotels Sude-
tenhof. „Mit der Zertifizierung sind 
wir nun noch sichtbarer als wander-
freundliches Hotel für unsere Gäste 
erkennbar“. Familie Kreis führt den 
Unterkunftsbetrieb und den Land-
gasthof nun schon in dritter Gene-
ration, das Haus besteht seit 1960.
Direkt am Premiumrundwanderweg 
„Junge Jossa Lettgenbrunn“, einer 
von aktuell neun Spessartfährten, 
gelegen, bietet das Hotel zugleich 
den passenden Ausgangspunkt für 
wanderfreudige Gäste. Das Umland 
ist umgeben von scheinbar end-
losen Laubmischwäldern und gibt 
während der Touren auf Feldern 
und Wiesen tolle Ausblicke in den 
Spessart frei.

Neuzertifizierung zum „Qualitätsgastgeber Wanderbares Deutschland“ für 
das Jagdhotel Sudetenhof, von links: Daniela Schum, Berthold Schreiber, 
Volker und Gisela Kreis, Bernhard Mosbacher. 

© Spessart Tourismus und Marketing GmbH

„Sudetenhof“ heißt Wanderer willkommen 
Jetzt mit Siegel „Qualitätsgastgeber 
Wanderbares Deutschland“

Im Landgasthof selbst können 
sich die Gäste unter anderem mit 
regionalen Wildgerichten stärken, 
die Familie Kreis aus ihren eigenen 
Jagdrevieren unweit des Hauses 
selbst der Natur entnommen haben. 
Als gelernter Küchenmeister bereitet 
Volker Kreis diese anschließend 
entweder im eigenen Restaurant 
persönlich zu oder kreiert Wurst-
spezialitäten wie die Hirsch-Ahle-
worscht, die oft als Proviant in den 
Wanderrucksäcken Platz findet. 
„Wir freuen uns über so engagierte 
Gastgeber wie die Familie Kreis. Den 
Gast erwartet hier ein stimmiges Ge-
samtkonzept für die Zielgruppe – von 
der Einrichtung bis zur Verpflegung“, 
führt Bernhard Mosbacher, Ge-
schäftsführer der Spessart Tourismus 
und Marketing GmbH, aus.
Die Zert i f iz ierung durch den 
Deutschen Wanderverband als 
„Qualitätsgastgeber Wanderbares 
Deutschland“ ist drei Jahre gültig. 
Um zertifiziert zu werden, müssen 
die Betriebe neun Kern- und min-
destens 23 Wahlkriterien erfüllen.
Nähere Informationen zum Jagdho-
tel Sudetenhof auf www.sudetenhof.
de und unter Spessart Tourismus 
und Marketing GmbH,
www.spessart-tourismus.de.

Stellenausschreibung
 
Die Stadt Bad Orb sucht einen 

Mitarbeiter (m/w/d)
im Rahmen eines 450-Euro-Minijobs

Die Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen 
finden Sie unter: www.bad-orb.de.

sung: Wohnzimmerschrank u. 
Couchtisch, Erle massiv, Ess-
tisch Erle u. vier Stühle, Schlaf-
zimmer Buche massiv, preiswert 
abzugeben. Tel.: 06181 259069.

Makler – Hausverwalter – Sachverständige
06052 2080 | Hauptstr. 40-42 | Bad Orb | stockgruppe.de 

IMMOBILIEN 
Seit 1987 sind Ihre Immobilien bei uns in guten Händen!

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns darum! 
Ob Verkauf, Verwaltung oder Gutachten – 
Wir sind Ihr Partner rund um alle Immobilen!
Ihr Thorsten Stock
Dipl. Sachverständiger DIA
Immobilienwirt Dipl. VWA
Sachverständiger für Schimmelpilzbelastung

Die Nachfrage ist groß. Wir suchen
laufend Objekte in Bad Orb und 

dem gesamten Main-Kinizg-Kreis
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Samstag, 6. November: 
Altstadt-Stammtisch in der 
Rentkammer mit den Blaumeiser

Bad Orb (uwh). Nach der vor kur-
zem von Wilfried und Ursula Herold 
organisierten Fahrt zur BUGA in 
Erfurt haben beide einen Besuch bei 
„Adler“ geplant. Ein voll besetzter 
Bus zeugte davon, wie sehr sich die 
Senioren nach mehr als eineinhalb-
jähriger, coronabedingter Pause 

wieder nach gemeinsamen Treffen, 
Veranstaltungen und Fahrten seh-
nen. Nicht unbedingt der Einkauf 
steht bei der schon mehrfach durch-
geführten Fahrt im Vordergrund, 
sondern eine gesellige Busfahrt, 
Kaffee und leckerer Kuchen, eine 
Modenschau und ein Künstlerauf-

Bad Orber Senioren unterwegs
Besuch bei „Adler-Moden“

tritt. Dieses Jahr war das Original 
Naabtal-Duo zu Gast, benannt nach 
dem Tal des Flusses Naab.

1988 nahmen die beiden Künstler 
mit dem Lied „Patrona Bavarie“ 
am Grand Prix der Volksmusik teil 
und belegten den ersten Platz. Laut 
Wikipedia wurde „Patrona Bavarie“ 
damit zum erfolgreichsten Lied in 
der Geschichte des volkstümlichen 
Schlagers. Natürlich durfte dieses 
Lied beim Aufritt nicht fehlen, den 
Abschluss bildete ein Medley deut-
scher Volkslieder zum Mitsingen. 

Die nächste Veranstaltung der 
Senioren ist der Jahresrückblick 
2020/2021 am 15. November um 
14.30 Uhr im Hotel Weidenau. 
Anmeldung nicht erforderlich – 
einfach kommen. Voraussetzung 
ist eine vollständige Impfung oder 
Genesung.

Wächtersbach (red). Clemens und 
Peter Blaumeiser aus Wächtersbach 

sind die nächsten Gäste 
beim Stammtisch des Altstadtförder-
vereins. Dieser lädt für Samstag, 
6. November, in den Gartensaal 
der Rentkammer am Schloss in 
Wächtersbach ein. Interessante Ge-
spräche mit musikalischen Einlagen 
stehen auf dem Programm. Die 
Veranstaltung beginnt um 16 Uhr.

Erledige Arbeit Rund ums Haus. 
Ab 10,- EUR pro Stunde. Tel: 06052/9195032
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Senioren-Treff im Gartensaal – nur mit 2G-Regel
Kennenlernen: „Sind Sie alleine 
oder fühlen sich einsam?“
Wächtersbach (WB/esh). Wie-
derholt gab es Anfragen bei der 
Stadt Wächtersbach von Senioren, 
die ihren Lebenspartner verloren 
haben, keine Angehörigen haben 
oder sich einfach einsam fühlen, 
ob es die Möglichkeit gibt, sich 

mit anderen Senioren zu treffen, 
denen es ähnlich geht. Nun wird 
ein erstes Treffen veranstaltet am 
Freitag, 5. November, um 10 Uhr 
im Gartensaal. Dort soll Senioren 
die Möglichkeit gegeben werden, 
Kontakte zu knüpfen, neue Leute 

kennen zu lernen und sich auszu-
tauschen. Wenn Interesse besteht, 
können auch regelmäßige Treffen 
stattfinden.
Anmeldungen interessierter Bür-
ger*innen telefonisch bei Elke 
Schmidt-Habermann unter 06053 
80251 (8 bis 12.30 Uhr). Das Treffen 
kann nur unter Einhaltung der 2-G-
Regel (geimpft oder genesen) – mit 
Nachweis – stattfinden.

... hier schreibt 
der Leser ...

Imagepflege
„Während derzeit private Investoren 
durch innovative bauliche Zukunfts-
projekte das brach liegende Image  
der Stadt Bad Orb durch ein Resort der 
Sonderklasse mit exklusivem Klientel 
unter dem Logo eines flugunfähigen 
Vogels auf internationales Niveau zu 
etablieren versuchen, so sieht der von 
der Autobahn kommende und in Bad 
Orb einfahrende Bürger oder Besucher 
seit Wochen und Monaten ein Bild, 
das den Eindruck einer gepflegten 
Wohn- und Badestadt vermissen und 
Parallelen erkennen lässt  zu einem im 
Dezember 2006 in der ZDF WISO-Sen-
dung ausgestrahlten Bericht, in dem 
Bad Orb als eine „heruntergekomme-
ne hessische Kurstadt“, Original-Zitat,  
bundesweit bezeichnet wurde.
Eine schriftliche Anfrage bei der 
WISO-Redaktion wurde von dem 
Redakteur W. Jüngst dahingehend be-
antwortet, dass im Interview mit dem 
damaligen Bürgermeister von diesem 
betont worden sei, dass Bad Orb „ab-
gewirtschaftet habe“, was im Adjektiv 
gleichbedeutend sei mit „herunter-
gekommen“. In einem persönlichen 
Gespräch mit dem Bürgermeister 
konnte nicht geklärt werden, welchen 
sprachlichen Inhalt des Interviews zu 
dieser im ZDF verbreiteten Meinung 
von Herrn Jüngst geführt haben könn-
te. Vor Gericht lautet der Grundsatz: 
„Aussage gegen Aussage“.
Schnee von gestern! 
Erfreulicherweise hat sich in den 
letzten Jahren jedoch einiges zum 
Besseren hin entwickelt und Bad Orb 
zu einer gewohnt lebenswerten Stadt 
zurückkehren lassen, wenn auch de-
mografisch etwas überlastet.
Und schenkt man Glauben einer 
im letzten Blättchen, N. 663, und in 
anderen regionalen Presseorganen 
werbewirksam veröffentlichten Bild-
animation des o. a. Zukunftsprojektes 
eines bekannten Investors, das Bad 
Orb in die Nähe der oberen Liga der 
Kurstädte Deutschlands rücken könnte, 
unter anderem mit  „auserlesenen 
Gästen aus der Glitzerwelt sowie mit 
eidgenössischen Professoren“, so der 
Tenor des Projektinitiators, dann be-
steht durchaus die Möglichkeit eines 
zukünftigen neuen Adjektivs für den 
Allgemeinzustand der Stadt Bad Orb.
Nicht ungewöhnlich ist, dass Immo-
bilien aus verschiedenen Gründen 
ihre Substanz verlieren, dem Verkehr 
im Wege stehen oder aus anderen 
Gründen abgerissen werden. Aber 
dass die abgerissene Hälfte eines 
Doppelhauses mit seinen flatternden 
Tapetenresten an dem verbliebenen 
angrenzenden Haus auf die Wohn-
kultur der Vorbesitzer hinweist und die 
vielen Besucher und täglichen Pend-
lern im Bereich Frankfurter Straße/
Martinusstraße „ begrüßen“, und das 
seit Wochen und Monaten, wird nicht 
gerecht einer zukunftsorientierten, 
imageheischenden Kurstadt.
Hier wäre sofortige, wenn auch nur 
temporär, durch den Verursacher des 
„Blickfangs“, der Stadt Bad Orb,  Ab-
hilfe gefordert. Als Alternative hierzu 
könnte der derzeitige Bauzaun um das 
Alte Rathaus mit seinen werbewirk-
samen mit Motiven der Stadt und des 
Kurparks bedruckten Sichtschutzpla-
nen als Pate stehen. Würde die Stadt 
fiskalisch bestimmt nicht überfordern. 
Denn, der erstgewonnen Eindruck ist 
meist der entscheidendste, in jeglicher 
Hinsicht.“ 

Edgar Röder, Bad Orb
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Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 666“/ 13. November:

Donnerstag, 4. November, 12 Uhr!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 667“/ 27. November: 
Donnerstag, 18. November, 12 Uhr!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 668“/ 11. Dezember: 

Donnerstag, 2. Dezember, 12 Uhr!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 669“/ 25. Dezember: 
Donnerstag, 16. Dezember, 12 Uhr!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 670“/ 8. Januar 2022: 
Donnerstag, 30. Dezember, 12 Uhr!

ANZEIGEN- UND 

REDAKTIONS
SCHLUSS

ANZEIGENSCHLUSS

WEIHNACHTSAUSGABEN:

Impressum
„Mein Blättche“

Stadtmagazin für Bad Orb, 
Kinzigtal, Spessart und Vogelsberg.

Erscheint SAMSTAGS
im 14-Tage-Rhythmus

Verteilung über ca. 90 Auslagestellen 
in den Städten

und Gemeinden Bad Orb, 
Jossgrund, Biebergemünd, 

Flörsbachtal, Bad Soden-Salmünster 
und Wächtersbach.  

Tagesaktuelle Berichte 24/7 auf
www.mein-blaettche.de – der Online-

Nachrichten-Plattform für
Bad Orb, den Altkreis Gelnhausen, 

Vogelsberg und Spessart – sowie auf 
Facebook (Mein Blättche).

Herausgeber:
Ralf Baumgarten, Redakteur

Birkenallee 2a * 63619 Bad Orb
Telefon 06052 34 05
Mobil: 0172 6612032

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do, Fr.: 9 bis 13 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Kontakt: info@printhouse24.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste 1/2020.
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In Bad Orb
Treffen der Anony-
men Alkoholiker
Bad Orb (SEKOS/rb). Jeden ersten 
Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr 
treffen sich die Anonymen Alkoho-
liker im Martin Luther Haus, Martin 
Luther Straße. Zu den Treffen sind 
Betroffene und Angehörige herzlich 
eingeladen, die Meetings können 
ohne vorherige Anmeldung besucht 
werden.
Kontakt und weitere Informationen 
erhalten Interessierte bei Heinrich, 
Mobil: 0151 57369048, und bei 
Klaus, Tel.: 06052 919249.

Bad Orb (sp). Frankens beliebtes-
tes Komödianten Duo Heissmann 
& Rassau präsentiert mit „Wenn der 
Vorhang zwei Mal fällt“ eine hin-
reißend witzige Liebeserklärung ans 
Theater und seine vielseitigen, über-
drehten und oft genug auch nur völlig 
durchgeknallten Protagonisten. Am 
Dienstag, 9. November, stürzen sich 
die begnadeten Verwandlungskünst-
ler in Bad Orb in der Konzerthalle in 
unglaubliche Anekdoten, spannende 
Erlebnisse sowie absurde Abenteuer 
vor, hinter, über und manchmal auch 
unter der Bühne.
„Wenn der Vorhang zwei Mal 
fällt“: Nach über dreieinhalb ge-
meinsamen Jahrzehnten von Volker 
Heißmann und Martin Rassau ist die 
Zeit endlich reif für ein Programm, 
wie es noch keines zuvor gab: „Wenn 
der Vorhang zwei Mal fällt“ ist eine 

furiose Zwei-Mann-Show über die 
Bretter, die nicht nur für Heißmann & 
Rassau die Welt bedeuten – und zwar 
ganz egal, ob sich diese Bretter nun 
in der Olympiahalle München, dem 

Ohnsorgtheater Hamburg, der Stadt-
halle Wien oder aber im Gemeinde-
saal von Strullendorf befinden.
Der Pressetext verspricht: „Erleben Sie 
Frankens beliebteste Komödianten in 
einer hinreißend witzigen Liebeserklä-
rung ans Theater und seine vielseiti-
gen, überdrehten und oft genug auch 
nur völlig durchgeknallten Protagonis-
ten. Die zwei begnadeten Verwand-
lungskünstler stürzen sich dabei in 
unglaubliche Anekdoten, spannende 
Erlebnisse sowie absurde Abenteuer 
vor, hinter, über und manchmal auch 
unter der Bühne. Dabei schlüpfen sie 
wieder in jede Menge verrückter Rol-
len vom großspurigen Kulturreferenten 
über den aufgeblasenen Kritiker oder 
die liebestolle Garderobiere bis zum 
zerstreuten Kartenabreißer und viele 
andere irrwitzige Charaktere mehr.
Brandneue Sketche und Klassiker aus 
den Anfangsjahren sind ebenso mit 
dabei wie die Kult-Witwen „Waltraud & 
Mariechen“, die natürlich nicht fehlen 
dürfen, wenn‘s einen vergnüglichen 
Abend lang rund ums große Theater 
und kleine Dramen (oder umgekehrt) 
geht.“
„Wenn der Vorhang zwei Mal 
fällt!“: 9. November, Bad Orb, 
Konzerthalle. Einlass: 18.30 Uhr, 
Beginn: 19.30 Uhr. 
Preis: EUR 31,15 bis EUR 39,20 (in-
klusive Vorverkaufsgebühr). Karten-
vorverkauf: Tickets per Klick:„Print 
your Ticket“, das Onlinesystem auf 
www.s-promotion.de – Tickets be-
quem zu Hause buchen und sofort 
ausdrucken! Tickethotline: 06073 
– 722 740.

Am Dienstag, 9. November, in der Konzerthalle:
Comedy-Duo Heissmann & Rassau:
„Wenn der Vorhang zwei Mal fällt!“
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Herzlichen Dank
Mit dankbarem Herzen fühlen wir uns mit allen verbun-
den, die uns in den schweren Stunden des Abschieds 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem DRK Pflegedienst 
Bad Orb und dem Palliativ-Team Hanau für die liebevolle 
Betreuung, der Praxis Dr. Dehmer für die jahrelange 
ärztliche Betreuung, dem Bestattungsinstitut Nowak 
für die einfühlsame Begleitung.

Pater Aloysius danken wir für die trostspendenden 
Worte bei der Trauerfeier und bei allen, die mit uns 
gemeinsam Abschied nahmen. 

Du fehlst uns

Manfred Reiners
Astrid Müller mit Familie
Bettina Rahnefeld mit Familie

Oktober 2021

Du hast dich verabschiedet schon vor langer Zeit – in deine eigene Welt.
Du hast dich nun verabschiedet – aus unserer Welt.

Doch du hast dich nie verabschiedet aus unseren Herzen – dort bleibt für immer dein Platz.

Helga Reiners
* 22. 6. 1939
† 18. 9. 2021

Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

„Als Kirche des Nazareners in Wäch-
tersbach freuen wir uns darüber, dass
Veranstaltungen in unserem Gebäu-
de wieder möglich sind. Wir sind 
uns dabei unserer Verantwortung 
für unsere Besucher und die Gesell-
schaft bewusst. Daher gelten für die 
Teilnehmer unsere Veranstaltungen 
spezielle Hygiene-, und Sicherheits-
vorkehrungen.“

Sa., 30. 10., 18 Uhr, Gottesdienst 
mit Dr. Hermann Gschwandtner
Mi., 3. 11., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 6. 11., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Alexander Subkowski
Mi., 10. 11., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 13. 11., 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Carla Sunberg - Missionstag
Mi., 17. 11., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 20. 11., 18 Uhr, Gottesdienst 
mit Philipp Hutter

Ev.-Luth. Gottesdienste
Aufenau, Neudorf, Wirtheim 
und Kassel
Gottesdienste bis 21. November
Martin-Luther-Kirche AUFENAU
So., 31. 10., Reformationstag, Got-
tesdienst mit Abendmahl um 10 Uhr
So., 14. 11., Volkstrauertag, Kranz-
niederlegung um 10 Uhr
So., 21. 11., Totensonntag, Gottes-
dienst um 9.15 Uhr
Johanneskirche NEUDORF
So., 14. 11., Volkstrauertag, Got-
tesdienst um 10.45 Uhr
Sa., 20. 11., Taufe, Gottesdienst 
um 10 Uhr
So., 21. 11., Totensonntag, Gottes-
dienst um 10.30 Uhr
Emmauskirche KASSEL
So., 14. 11., Volkstrauertag, Kranz-
niederlegung um 11 Uhr
St. Peter und Paul Kirche WIRTHEIM
So., 14. 11., Volkstrauertag, Kranz-
niederlegung um 14 Uhr
Mi., 17. 11., Buß- und Bettag, Got-
tesdienst mit Abendmahl um 19 Uhr
So., 21. 11., Totensonntag, Gottes-

Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

St. Martin BAD ORB
Do., 28. 10., 18 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 29. 10., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 30. 10., 18 Uhr, Vorabend-
messe
So., 31. 10., 10.15 Uhr, Hl. Messe; 
18 Uhr, Hl. Messe

dienst um 10.45 Uhr
Die Besucher werden gebeten, sich 
zum Gottesdienst unter der Tel.-Nr. 
06053 1635 anzumelden und nach 
den Verordnungen der Landeskirche 
einen Mundschutz zu tragen.

Mein Blättche – PRINT, ONLINE, PODCAST
Und täglich aktuelle Nachrichten auf

www.mein-blaettche.de
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Tief traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben

Wirinthon (Jupa) Herth
 * 12.05.1965 - † 30.09.2021

Dein Lächeln, dein ruhiges Wesen und deine Freundschaft 
werden uns immer in liebevoller Erinnerung bleiben

Jaruda, Phatcha, Eberhard, Helma

Man sieht die Sonne
langsam untergehen 
und erschrickt doch, 

wenn es plötzlich dunkel ist.

Gehofft – gekämpft
und doch verloren

Ab 4. November:
Frühstückscafé 
für Eltern
Bad Soden-Salmünster (SKF/
jm). Mit Beginn vom Donnerstag, 4. 
November, lädt der SkF e.V. (Sozial-
dienst katholischer Frauen) jeden 
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr Eltern 
mit ihren Babys und Kleinkindern bis 
zu drei Jahren zu einem kostenlosen 
Frühstückscafé ein.
Im Familienzentrum FIBz können die 
Eltern während des Frühstücks un-
gezwungen ins Gespräch kommen 
und es entstehen neue Kontakte.  
Kleinkinder werden in einer Spiel-
ecke betreut, damit die Eltern un-
gestört frühstücken können.
Interessierte Mütter und Väter sind 
mit Voranmeldung und unter Ein-
haltung der 3-G-Regeln herzlich 
willkommen.
Infos und Anmeldung unter: 06056 
5402 (Jutta Müller, Verwaltung).

Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

So., 24. 10.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Lektorin J. Srocke
So., 31. 10.: 10 Uhr, Reforma-
tionstag, Pfarrer Günter Kaltschnee
So., 7. 11.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer Günter Kaltschnee
So., 14. 11.: 10 Uhr, Volkstrauertag,
Pfarrer Günter Kaltschnee
So., 17. 11.: 18 Uhr, Buß- und Bet-
tag, Prädikant Henrik Neeße
So., 21. 11.: 10 Uhr, Ewigkeits-
sonntag mit Totengedenken, Pfarrer 
Günter Kaltschnee

Wochenprogramm 8. 11. bis 21. 11.
(Alle Veranstaltungen im Martin-
Luther-Haus)
Kantorei: Mo., 20 Uhr
Seniorentreff mit Spiel: Di., 16. 
11., 9 Uhr
Tanz mit: Do. 15 Uhr
Bitte Hygieneregeln beachten.

Richard Bothor
* 7. 10. 1933
† 8. 10. 2021

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Wir sagen allen herzlichen Dank, 
die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben, 
mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders bedanken wir uns bei 

Herrn Pfarrer Kümpel für die einfühlsamen 
Worte und die Gestaltung der Trauerfeier,
dem Praxis-Team Lohrey-Heine für die
langjährige ärztliche Betreuung, und
Herrn Bauer für den würdevollen Abschied.

In stiller Trauer
Gertrud Bothor
mit Familie

Wächtersbach / Bad Orb (WB/
mg). Für Elisabeth Umbach war es 
ein freudiger Moment, als Bürger-
meister Andreas Weiher und Kreis-
ausschussmitglied Günther Kauder, 
in Vertretung für Landrat Thorsten 
Stolz, persönlich zum Geburtstag 
gratulierten. 
In Wächtersbach geboren, absolvier-
te sie eine Lehre als Bürokauffrau bei 
der Firma ADT, wo sie bis zu Ihrer 
Heirat im Jahre 1946 arbeitete. In 
den Jahren 1947 und 1950 kamen 
ihre Söhne Gerd und Burkard zur 
Welt. Von da an kümmerte sie sich 
hauptsächlich um deren Erziehung 
und um die Haushaltsführung. 1971 
verstarb plötzlich ihr Mann Helmut. 
Kurz danach nahm sie eine Stelle 

Sie arbeitete bei der Fa. Adt und im Spessartsanatorium
Noch immer aktiv: Elisabeth Umbach
feierte ihren 100. Geburtstag

im Spessart-Sanatorium in Bad Orb 
an, wo sie bis zu ihrem 70. Lebens-
jahr als Chefsekretärin arbeitete. 
Elisabeth Umbach war ein aktives 
Mitglied in der Katholischen Kirche. 
Sonntags spielte sie immer gerne 
zu den Gottesdiensten die Orgel. 
So freute sie sich auch über den Be-
such von Pfarrer Rainer Heller. Seit 
2015 wohnt Elisabeth Umbach im 
Pflegeheim „Senioren Wohnen und 
Pflege Am Schlosspark“ in Wächters-
bach. Dort fühlt sie sich wohl, sie ist 
gut versorgt und nimmt gerne an 
den angebotenen Aktivitäten teil. 
Gemeinsam mit den Gästen erhob 
sie das Glas auf diesen besonde-
ren Geburtstag und dankte für die 
Glückwünsche und Präsente.

Von links, stehend: Kreisausschussmitglied Günther Kauder, Pfarrer Rainer 
Heller, Bürgermeister Andreas Weiher, sitzend: Jubilarin Elisabeth Umbach
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Kostenlose Beratung 
und Anleitung
bei Ihrer 
Häuslichen
Pflege

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99

Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

Radio hören war 
GESTERN.

Den Erfolgs-Podcast „WALK-MÄN – 
Gesund leben in Bewegung“ findet 
man direkt im Podcast-Player (unabhängig 
z.B. vom mobilen Endsystem direkt über 
den Browser) auf unseren Homepages 
www.mein-blaettche.de,
www.walkmaen.de sowie auf allen 
Podcast-Plattformen von Apple, Spotify, 
Deezer, Audible und Co. 

Podcast - Was ist das? 
Definition und Bedeutung
Ein Podcast enthält eine Sammlung von 
einzelnen Medienbeiträgen (Episoden), 
also Audio- oder auch Video-Dateien, die 
von Hörern durch den RSS-Feed abonniert 
werden können. Einen Podcast zeichnet 
aus, dass Folgen heruntergeladen werden 
können und sie dem Abonnenten so jeder-
zeit Offline zur Verfügung stehen.

Walk-Män-Podcast Nr. 80:
Vorschau auf Episode 80 des Walk-Män-Podcasts 
(30. Oktober): Almut Boller und die KurVISION. 
Die Geschäftsführerin des Hessischen Heilbäderverbandes 
HHV erläutert in dieser Episode, was sie und ihre Kollegen 
sich von einer erstmaligen Definition des Begriffes Kur 
versprechen. Außerdem erfahren die HörerInnen in diesem 
Gespräch zwischen Almut Boller und Ralf Baumgarten, 
welche neuen Projekte sich die Heilbäderfamilie dafür 
ausgesucht hat und woher Wiesbaden seinen Namen hat.

Walk-Män-Podcast Nr. 79:
Antonia Schäfer ist Vegane Ernährungsberaterin (zerti-
fiziert). Sie hat sich Großes vorgenommen und möchte die 
Hotellerie und Gastronomie für das Thema „Vegan“ sensi-
bilisieren und dabei helfen, eine Erweiterung des Angebots 
für die Gäste zu erreichen bzw. den kompletten Umstieg auf 
die vegane Küche zu erleichtern. Sie meint selbstbewusst: 
„Wenn auch Sie möchten, das Ihr Hotel von Veganer:innen 
geliebt wird und sich von dem Ihrer Mitbewerber:innen 
abhebt, dann sind Sie bei mir als Expertin genau richtig!“ 

Walk-Män-Podcast Nr. 78:
So sieht für Jürgen Zwickel ein gemütlicher Grillabend 
im Kreise der Familie aus: Man plaudert und genießt das 
Essen und plötzlich ist man sich einig, eine in dieser Form 
noch nicht dagewesene Familien-Radtour zu unternehmen. 
Zu Dritt 1.000 Kilometer für einen guten Zweck strampeln 
und das im Zeitlimit von nur 48 Stunden – eine deftige 
Aufgabe für die drei Franken. Und damit sich das Strampeln 
lohnt, müssen reichlich Höhenmeter auf einem knackigen 
Rundkurs für eine guten Zweck eingebaut werden.

Walk-Män-Podcast Nr. 77:
Sascha Gramm ist zurück vom Ultra Bolivia Race. Sieben 
Tage lang lief der Extremsportler aus Fulda 220 km weit 
über die Berge Boliviens, war dabei oft auf über 4.000 Me-
tern Höhe. In dieser Podcast-Episode berichtet er über seine 
Erfahrungen beim Rennen weit über den Wolken und in Hö-
hen, in denen die Vegetation sich auf Flechten und Gräser 
beschränkt. Gramm (bekannt u.a. von der RTL-Spendengala 
im Team mit Joey Kelley) wurde Gesamt-Zweiter.

Walk-Män-Podcast Nr. 76:
Daniela Kling – Die aktuelle Folge dreht sich darum, wie 
man es in der Zeit der Corona-Einschränkungen schafft, das 
Gewicht radikal zu senken und die Kurve zu bekommen 
zu einem gesünderen, aktiven Lebensstil. Daniela Kling 
aus dem hessischen Steinau hat es geschafft, fast einen 
ganzen Zentner „verloren“ durch Umstellung alter Essge-
wohnheiten und den Einstieg in den Sport. Sie erzählte, was 
die Beweggründe dafür waren, welche Fehler sie anfangs 
beging und wie sie letztlich für sich den richtigen Weg fand.

Walk-Män-Podcast Nr. 75:
Angelika Simon – In der Rettungshundestaffel engagie-
ren sich fast vier Dutzend Personen aus dem Main-Kinzig-
Kreis, die sich in ihrer Freizeit umfangreich weiterbilden, 
ihre Hunde für einen möglichen Katastrophen- oder 
sonstigen Ernstfall schulen, viel Freizeit dafür opfern, um 
im Fall der Fälle ihren Mitmenschen helfen zu können. 
Und das im Team mit den geliebten Vierbeinern. Mensch 
und Tier als Einheit. 


